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Übersicht 
› Erwartungen an Open Access-Publikationen 

 
› Möglichkeiten zur Open Access-Veröffentlichung 

› Zeitschiften 
› Bücher 
› Tagungsbände 

 
› Recherche nach Open Access-Medien 

 
› Vergleich von Open Access mit „klassischen“ Zeitschriftenpublikationen 

› Kosten 
› Begutachtungsprozesse 
› Impact factor 

 
› Fördermöglichkeiten 

› Drittmitteleinwerbung 
› Publikationsfonds 
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Erwartungen an Open Access-Publikationen 

› Verbesserte Sichtbarkeit der wissenschaftlichen Arbeit durch freien Zugriff auf 
die Publikation 
 

› Wie läuft der Qualitätssicherungsprozess ab? 
 

› In welcher Form erscheint die Publikation? 
 

› Transparenz des Begutachtungsprozesses 
 

› Dauer des Begutachtungsprozesses 
 

› Schnellere Veröffentlichung (Preprints, Druck)? 
 

› Freiheit, Publikation selbst weiterzugeben (z.B. Veröffentlichung auf eigener 
Webseite/ Institutsserver) 
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Erwartungen an Open Access-Publikationen 

› Verbesserte Sichtbarkeit der wissenschaftlichen Arbeit durch freien Zugriff auf 
die Publikation 
 

› Wie läuft der Qualitätssicherungsprozess? 
 

 
Recherchemöglichkeiten in geeigneten Datenbanken (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 
- Directory of Open Access Journals (DOAJ): www.doaj.org 
- Directory of Open Access Book: www.doabooks.org  
- Recherche bei Verlagen 

- De Gruyter Open: www.degruyter.com/dg/page/dg-open/de-gruyter-open 
- Springer Open: www.springeropen.com 
- Intech Open: www.intechopen.com 
- Hindawi: www.hindawi.com  
- MDPI: http://www.mdpi.com/ 
- PLOS ONE: journals.plos.org/plosone/ 

http://www.doaj.org/
http://www.doabooks.org/
http://www.degruyter.com/dg/page/dg-open/de-gruyter-open
http://www.springeropen.com/
http://www.intechopen.com/
http://www.hindawi.com/
http://www.mdpi.com/
http://www.mdpi.com/
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Recherche in DOAJ 
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Recherche in DOAJ 

 
 

Lizenzhinweis: Wie kann die eigene Publikation 
zusätzlich der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden? 
www.creativecommons.org/licenses/  

http://www.creativecommons.org/licenses/
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Recherche in DOAJ 
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Recherche in DOAJ 

 
 

Verweis auf Webseite der Zeitschrift oft hilfreich bzgl. Kosten/  
Begutachtungsinformationen 
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Vergleich Open Access vs. klassische Zeitschriftenpublikation 
(Regelungstechnik), indiziert bei Scopus 

 
 › Open Access: Applied Mathematics and Computer Science 

› Druck und Online 
› Impact factor: 1.597 
› Herausgeber: Univ. Zielona Góra, Polen 

 
› International Journal of Control, Taylor&Francis 

› Impact factor: 2.208 
 

› IEEE Transactions on Automatic Control 
› Impact factor: 4.270 

 
› Automatica, Elsevier 

› Impact factor: 5.451 
 

 
 

Vergleich durchschnittliche Zeitschriften eines Fachgebiets 
vs. Top-Journals 
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Vergleich Open Access vs. klassische Zeitschriftenpublikation 
 

 
 

› Gute Open Access-Zeitschrift 
› Gründlicher Begutachtungsprozess 
› In Community bekannte Mitglieder des „editorial board“ 
› Peer review 
› Blind/Double blind review 

 
› Verfahren sehr ähnlich zu klassischen Zeitschriften 

 
› Zumindest Online-Version sehr zeitnah veröffentlicht 

 
› Achtung: Einige Journals fallen durch „schlampige“ Begutachtung auf 

› Oft schon daran zu erkennen, dass Review-Fristen unangemessen kurz 
sind 

› Wichtig für Reviewer: Immer auf ausreichende Zeit bestehen 
› Bonus-Programm für Reviewer: Rabatt auf APC (zusätzlich zu ggf. 

vorhandenem Institutsrabatt) 
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Vergleich Open Access vs. klassische Zeitschriftenpublikation 
 

 
 › Gute Open Access-Zeitschrift 

› Gründlicher Begutachtungsprozess 
› In Community bekannte Mitglieder des „editorial board“ 
› Peer review 
› Blind/Double blind review 

 
› Verfahren sehr ähnlich zu klassischen Zeitschriften 

 
› Zumindest Online-Version sehr zeitnah veröffentlicht 

 
› Oberste Entscheidungsgrundlage sollte aber immer 

› die inhaltliche Passgenauigkeit der Zeitschrift, 
› der Leserkreis und 
› die Reputation der Zeitschrift 

 sein 
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Open Access-Publikationen sind nicht  immer kostenpflichtig 

 
 

› Reliable Computing, ehemals Springer: nun selbst geführt durch Fach-
Community 
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Sichtbarkeit von Open Access Publikationen: Beispiel Scopus 
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Fördermöglichkeiten 

 
 

› Antrag bei Deutscher Forschungsgemeinschaft DFG 
› Generell: Antrag auf Sachbeihilfe (einschließlich der Finanzierung 

beteiligter Wiss. Mitarbeiter) 
› Leitfaden 52.01: 2.6 Publikationsmittel 
› Publikationspauschale 750€ pro Förder-Jahr und am Sachbeihilfeantrag 

beteiligtem Antragsteller 
 

› TBI (Landes-Verbundvorhaben in M/V) 
› Keine direkte Förderung von Publikationen, jedoch 

Gemeinkostenpauschale/Overhead 
 

› EU/BMBF 
› Beantragung von Publikationsmitteln ähnlich zu Teilnahmegebühren im 

Rahmen von Tagungs-/Kongressteilnahmen 
Projektspezifische Publikationsmittel sollten IMMER zusammen  
mit dem eigentlichen Forschungsvorhaben beantragt werden 
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Fördermöglichkeiten 

 
 

› Antrag bei Deutscher Forschungsgemeinschaft DFG 
› Generell: Antrag auf Sachbeihilfe (einschließlich der Finanzierung 

beteiligter Wiss. Mitarbeiter) 
› Leitfaden 52.01: Pkt. 2.6 Publikationsmittel 
› Publikationspauschale 750€ pro Förder-Jahr und am Sachbeihilfeantrag 

beteiligtem Antragsteller 
 

› TBI (Landes-Verbundvorhaben in M/V) 
› Keine direkte Förderung, jedoch Gemeinkostenpauschale/Overhead 

 
› EU/BMBF 

› Beantragung von Publikationsmitteln ähnlich zu Teilnahmegebühren im 
Rahmen von Tagungs-/Kongressteilnahmen 

Weitere Möglichkeiten: z.B. Publikationsfonds 
Vortrag Steffen Malo (UB Rostock) 
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Fragen 

 
 Kommentare 

Diskussion 

Rückfragen bitte an: 
 
Dr.-Ing. habil. Andreas Rauh 
Lehrstuhl für Mechatronik 
Universität Rostock 
Open Access-Beauftragter an der MSF 
Tel.: (0381) 498-9216 
E-Mail: Andreas.Rauh@uni-rostock.de 
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